
Ortsbeirat  Lauter 

 
Protokoll   der   Ortsbeiratsitzung  vom   19.05. 2oo8 

 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2. Verkehrsregelung „Höhenstraße“ 
 
3. Parksituation „Am Hetzberg“ 
       
4. Wahl der Schöffen – Aufstellung der Vorschlagsliste 
     
5. Mitteilungen und Anfragen 
 
6. Verschiedenes 
 
   
     gez.: H.-J. Becker         gez.: H. Adolf 
 
____________________          ____________________ 
                Ortsvorsteher                                                                                                                                                  Schriftführer 
 
 

Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt Protokoll Nr.:          I / 2008 
Herr H.-J. Becker X  Datum:  04. 06. 2008 

Herr Peter Weigand  X Ort: Lauter, FW-Haus

Herr K.-A. Schmidt  X Sitzungsbeginn:      20:00 Uhr 

Herr Burkhard Letz X  Sitzungsende:      21:40 Uhr 

Herr Oliver Meermann X  Schriftführer:   Holger Adolf 

Herr Helmut Eisenfeller X  
Herr Matthias Viehl X  
Herr Andreas Beinl X  
Herr Holger Adolf X  

 

Ferner sind erschienen: Bürgermeister Herr Claus Spandau, Magistratsmitglied  Herr Hans -   
                                         Peter Lindner sowie Herr Sieg vom Ordnungsamt Laubach                 
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Top 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Ortsvorsteher H.-J. Becker begrüßt den Ortsbeirat, Herrn Bürgermeister C. Spandau, 

Magistratsmitglied Herrn H.-P. Lindner und Herrn Sieg vom Ordnungsamt Laubach zur 
ersten Ortsbeiratssitzung für das Jahr 2008. 

 
Er stellt fest, dass die Einladung fristgerecht und ordnungsgemäß erfolgt ist. Aus der 
Versammlung werden keine Fragen zum letzten Protokoll gestellt. 

 
>>> Der Ortsbeirat/Lauter ist beschlussfähig <<< 

 
Top 2: Verkehrsregelung „Höhenstraße“ 
 
 Nach einer Ortsbegehung der Höhenstraße oberhalb des Spielplatzes am Kindergarten 

hat sich der Ortsbeirat Lauter einstimmig zur Änderung der Anwohnerstraße in einen 
verkehrsberuhigten Bereich ausgesprochen.  

 
 Nach eingehender Beratung mit Herrn Sieg vom Ordnungsamt Laubach, einem 

Anwohner der Höhenstraße sowie einiger interessierter Mitbürger hat sich das 
Aufstellen der entsprechenden Beschilderung zum Schutz spielender Kinder, 
Radfahrern und auch Spaziergängern als kostengünstigste Lösung herauskristallisiert.  

 
 Das Aufbringen von Schwellern zur Verlangsamung des fließenden Verkehrs ist wegen 

der zu schmalen Straße laut gesetzlicher Vorgaben nicht möglich. 
 
 
Top 3: Parksituation „Am Hetzberg“ 
 
 Den Bewohnern des Wochenendgebietes „Am Hetzberg“ in Lauter wird ein Brief der 

Stadtverwaltung Laubach mit einer Stellungnahme zur momentanen Parksituation 
zugestellt.  

 
 Mittels eines Planauszuges wird durch markierte Bereiche auf mögliche Parkplätze am 

Straßenrand  im Lauterer Wochenendgebiet hingewiesen. Ansonsten ist das Parken am 
Straßenrand vor den Grundstücken wegen zu schmaler Wege nicht gestattet, um eine 
Behinderung des fließenden Verkehrs sowie der Müllabfuhr zu vermeiden. 

 
       

Top 4: Wahl der Schöffen – Aufstellung der Vorschlagsliste 
  
 Die Amtszeit der seitherigen Schöffen Hans-Jürgen Becker und Burkhard Letz im 

Stadtteil Lauter endet in 2008. Für die Zukunft ist die Amtszeit auf fünf Jahre 
festgelegt. Als Vorschläge für eine neuerliche Kandidatur werden Hans-Jürgen Becker 
und als Vertreter Burkhard Letz von der Versammlung benannt. 

 
 Beide Kandidaten würden das Amt im Fall einer Ernennung annehmen. 
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Top 5: Mitteilungen und Anfragen  
 
 Die Anmietung der Lautertalhalle für eine Abiturienten-Abgänger-Feier wird vom 

Ortsbeirat Lauter erneut abgelehnt. 
 
 Die bisherige Trafostation im Wochenendgebiet „Am Hetzberg“ wird von dem 

Betreiber (OVAG Friedberg) nicht mehr benötigt. Das Gelände kann vom 
angrenzenden Grundstückseigentümer zum ortsüblichen Preis erworben werden. 

 
 Vom Bauhof sind mehrere beanstandete Punkte nach einer Ortsbegehung in Lauter 

abgearbeitet worden. In der Klostergasse ist eine Ruhebank freigeschnitten und ein 
Baum gefällt worden. Am Fußweg zum Friedhof ist der Belag ausgebessert und ein 
Handlauf an der Steigung angebracht worden. Im Neuen Weg, Lautertalstraße und 
Ringweg sind Teile des Bürgersteigs ausgebessert worden. An der Laubacher Straße 
sollen noch Bäume und Hecken zurückgeschnitten werden, damit Neuanpflanzungen 
mehr Tageslicht bekommen. 

 
 Durch die Landwirte in Lauter sollen die Feldwege in der Gemarkung > Lochgarten 

und Marbach < mit Schotter verfüllt, abgezogen und befestigt werden. 
 
 Laut einer Mitteilung vom Amt für Straßen und Verkehrswesen in Schotten ist die 

Höchstgeschwindigkeit an der Wetterfelder Straße im Abschnitt „An der Walkmühle“ 
bis zum Ortseingang Lauter von 60 km/h auf 50 km/h reduziert worden. Das wird mit 
der schmalen und sehr schlechten Fahrbahnbeschaffenheit begründet.  

 
 Das Ehepaar Herber aus Queckborn hat bezüglich eines Zuschusses aus dem Fond der 

Stadtwaldstiftung zum Erstellen eines Familienbuches für den Stadtteil Lauter beim Magistrat 
nachgefragt. Mit einem Anschreiben an das Ehepaar Herber wird vom Magistrat mitgeteilt, 
dass der Fond zweckgebunden ist und somit die Anfrage abgelehnt werden muss. 

 
 Die Kosten für den Neuaufbau des Ofens im Backhaus Lauter sind durch eine Spende aus der 

Stadtwaldstiftung zum größten Teil  abgedeckt. Die anstehenden Abbrucharbeiten sollen in 
Eigenleistung ausgeführt werden. Die Baumaßnahme wird am 30.05.2008 beginnen. Die 
Bauarbeiten werden von Herrn Romer (Fa.Dern) begleitet.  Die Grenzmauer zum Anwesen der 
Fam. Schudt soll bei dieser Baumaßnahme mit ausgebessert werden. 

 
 Am Röhrenbrunnen soll neben der Ruhebank ein Mülleimer installiert werden. 
 
 Die neue Tempo 30-Zone im Bereich Neuer Weg, Quellenstraße und An der Lauter wird von 

vielen Verkehrsteilnehmern lt. H.-P. Lindner nicht beachtet. 
 
 Aufgestautes Wasser im Bachlauf der Lauter in Höhe der Parkstraße gefährdet den Uferbereich 

angrenzender Grundstücke lt. Aussage von A. Beinl. Gegenmaßnahmen können erst im 
Winterhalbjahr ausgeführt werden. 

 
Top 6: Verschiedenes 
 
 Bereits in Tagesordnungspunkt 5 enthalten. 

 Sitzungsende 


